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Antrag auf vorzeitige Zulassung zur gewerblich-technischen Abschlussprüfung: 

Sommer / Winter ________

gemäß § 45 Abs.1 BBiG i. V. m. § 11 Abs.1 der Prüfungsordnung der Industrie- und 

Handelskammer Gießen-Friedberg für die Durchführung von Abschluss- und Umschulungsprüfungen

IHK Gießen-Friedberg

- Aus- und Weiterbildung -

Goetheplatz 3
61169 Friedberg (Hessen)
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Auszubildende/r:

Ausbildungsbetrieb:
Name, Vorname 

Anschrift: 

Straße 



Wohnort 

Telefon 

Geb.-Datum 

Geburtsort 

Ausbildungsberuf 
mit Einsatzgebiet bzw. Fachrichtung



Der Antrag auf vorzeitige Zulassung

Der Antrag auf vorzeitige Zulassung
wird vom Ausbildungsbetrieb befürwortet

wird vom Ausbildungsbetrieb nicht



befürwortet
Damit wird bescheinigt,

Begründung:


1.
dass die sachliche und zeitliche Gliederung der Ausbildung entsprechend der verkürzten Ausbildungszeit abgeändert worden ist und
2.
dass dem Auszubildenden bis zur Abschlussprüfung die für das Erreichen des Ausbildungszieles wesentlichen Kenntnisse und 
Fertigkeiten vermittelt werden können und

3.
dass die Beherrschung der Kenntnisse und Fertigkeiten aufgrund der bisherigen Leistungen erwartet werden kann.

4.
Berufsschulzeugnis ist beigefügt.

Unterschrift Auszubildende/r:

Unterschrift Betrieb:

Unterschrift Erziehungsberechtigte:


Stempel
Ort und Datum
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Wichtige Informationen

Vorzeitige Zulassung zur Abschlussprüfung

(§ 45 BBiG i.V.m. § 11 Prüfungsordnung)

Ein Auszubildender kann nach Anhörung des Ausbildenden und der Berufsschule vor Ablauf seiner Ausbildungszeit zur Abschlussprüfung zugelassen werden, wenn seine Leistungen dies rechtfertigen.


Die Zulassung zur Abschlussprüfung vor Ablauf der Ausbildungszeit ist gerechtfertigt, wenn

a) der Ausbildende aufgrund der bisherigen Leistungen des Auszubildenden die Zulassung befürwortet.

b) die Leistungen des Auszubildenden in den Unterrichtsfächern der Berufsschule, die Gegenstand der Abschlussprüfung sind, im Durchschnitt mindestens mit „gut“ (bis 2,49) beurteilt werden.

Die vorzeitige Anmeldung muss

für die Winterprüfung bis spätestens 1. September d. J.
für die Sommerprüfung bis spätestens 1. Februar d. J.
bei der IHK Gießen-Friedberg eingereicht werden. Als Anmeldeunterlagen sind erforderlich:

· ein Antragsformular auf vorzeitige Zulassung mit Befürwortung oder begründeter Ablehnung durch den Ausbildungsbetrieb.

· eine Kopie des letzten Berufsschulzeugnisses, sofern es zum Anmeldetermin nicht älter als vier Monate ist.

Sofern die o.g. Voraussetzungen erfüllt sind, wird die vorzeitige Zulassung erteilt

(eine Benachrichtigung erfolgt nur bei Nichtzulassung).

Liegt eine oder liegen beide Zulassungsvoraussetzungen nicht vor, entscheidet der Prüfungsausschuss. Die Entscheidung wird dem Auszubildenden und dem Ausbildungsbetrieb mitgeteilt. Im Falle einer Ablehnung ist ein Widerspruch des Auszubildenden innerhalb vier Wochen nach Erhalt des Bescheides möglich.

Geschäftsbereich Aus- und Weiterbildung

	Sitz und Geschäftsstelle Gießen

Postanschrift: IHK Gießen-Friedberg  |  Postfach 11 12 20  |  35357 Gießen     Hausanschrift: Lonystraße 7  |  35390 Gießen   |

Tel. (0641) 7954-0   |   Fax (0641) 7954-55000   |
	Geschäftsstelle Friedberg

Postanschrift: IHK Gießen-Friedberg  |  Postfach 10 04 55 | 61144 Friedberg    Hausanschrift: Goetheplatz 3  |  61169 Friedberg  |

Tel. (06031) 609-0   | Fax (0641) 7954-55000   

	E-Mail: zentrale@giessen-friedberg.ihk.de   |   Internet: www.giessen-friedberg.ihk.de   |
Sparkasse Oberhessen   |   IBAN   DE80 5185 0079 0050 0028 10   |   BIC   HELADEF1FRI   |

Volksbank Mittelhessen eG  |   IBAN   DE92 5139 0000 0000 3029 02   |   BIC   VBMHDE5F  |


	

	
	

	
	

	

	


Anmeldeschluss:


Sommer:	1. Februar d. J.


Winter:	1. September d. J.





	





	





	





	





	





	





	











